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S Q eingeschlagen in eine Cartouche, mit welcher zwei andere
mit Wappen correspondiren am Fuß eines vergoldeten
Kelches aus der zweiten Hälfte des XVI. Jahrh. (Pfarre
Stall in Kärnten, KaL-Nr. 7x8).

Kelch mit getriebenen Reliefs als Umhüllung des angeblichen
g) w Kelches des heil. Eligius (Goldarbeiter-Gremium Prag,

Kat-Nr. 768), um x7o0. Prag?

xxvx Kelch mit getriebener Arbeit und Email, XVII. Jahrh. (Stift
Lambach, Ob.-Oe., Kam-Nr. 764.), Marke' Augsburg,
J. Mannlicher.

Q Kelch mit Hochrelief, XVII. oder XVIII. Jahrh. (Stift St.
Paul, Kärnten, Kali-Nr. 769), Marke Augsburg.

ß Kelch mit Medaillons (Pfarrer Größer in Gutaring, Kärnten,
Kam-Nr. 1x97), Marke Augsburg,

 Q Kelch mit Email und Edelsteinen, um x7oo (Stift St. Paul
in Kärnten, KaL-Nr. 819), Marke Augsburg.

Q} Platte mit Messkännchen (Dom Brünn, (Kam-Nr. 83x), in
einem (Chronogramm datirt 1705, Marke Augsburg.
(J. Zeckl?)

Q m Goldener Kelch mit Email (Dom Prag, Kam-Nr. 7x4), Marke
Augsburg.

g Kelch und Platte mit Messkännchen, mit Email und Perl-
mutter, XVIII. Jahrh. erste Hälfte (Stift Alt-Brünn,
Kam-Nr. 824, 832), Marke Augsburg (J. G. HerkQmerF).

Ebenso auf einem Kelch, an dem ein Bischofswappen mit
der Jahreszahl 1735 (in demselben Besitze, Kat.-Nr. 820).

Q W Reliquienkreuz mit Bergkrystall (Stift Melk, N.-Oe., Katw
Nr. 60x). Nach Angabe des Herrn Dr. M. Rosenberg
Alt-München.

E1 ß Renaissance-Kelch (Ratzersdorfer in Wien, Kat.-Nr. 770).
Leipzig? Hans Reinhart?

R Schaumünze von 1539 (Hamburger in Frankfurt, Kat.-
Nr. 72g), Hans Reinhart?

w Gothischer Kelch mit gegossener und gestanzter Arbeit
(Landgraf Fürstenberg in Kunewald, Mähren, Kat.-
Nr. 640), Frankfurt? GS?

Reliquien-Monstranz, spätgothisch (Stadtpfarre Hall in
Tirol, Kat.-Nr. 694). Außer den hier abgebildeten
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Wappen noch die Schrift. äEcäNEiä PLAFVSIN.


